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3werfi bes ^ereius: ;pebung ber Vo(fdrDof)(faljrt burdj 3-brbermtg
ber Volfè.bilbuug unb Voltderjiepung im Sinn unb (Seifte Çetnrid)
ißeftalo^is.

^Wittel, biefed ^iel ju erreichen:
1. ®te (Einrichtung nnb Unterhaltung öffentlicher Sefefäle, fomie einer

öffentlichen Vtbliotljef mit ülbgabefteßen in ben Derfcfyiebenen Stabt=
teilen.

2. î)ie Veranftalfung dou Volfdfonjerten nnb bramatifdjen Aufführungen.
3. ®ie Slnorbnung öffentlicher Vorträge.
4. (geeignete *ßublitationen, foiuie bie Verbreitung guter Vilber. aid

3intmer)d)mu(f.
5. SDie Veranftaltung öoit Verfamutlungen gur Veljanblung Don fragen

ber Qugenb» unb Volfdbilbnng.
6. (Die (Srünbintg unb Uuterftügnng roeiterer [Jfnftitute, roetche bem

®efeß|d)aft§jtoecfe bieuen.

ptigfteit ber (Sefettfdjaft im phte 1896/97 :

ffrequeng ber Sefefate : 104,546 Vefudjer.
Ausgegebene Vûdjcr: 14,903 Vänbe.
28 Vorträge mit 1620 Zuhörern.
6 Seigrfurfe (je 6 VortragSabenbe) mit 694 Veilnehmern.
5 ©ratiêfongerte im großen [Saale ber ïon^alle.

10 Sonntagabenbunterfjaltnngen.

(Veftattb ber (Sefetffdjaft jam 31. üftärg 1897: 901 3JHtglieber.
Jahresbeitrag im üttinimnm 2 ffr., für Vereine 10 ffr.
Siumetbuugett ^ur Aufnahme in ben (Verein, 'bjie fe'hjr to ill*

fommen fi]n'ö, gefl. an ein töiitglieb bed Vorftanbed.

^orptaub ber {Sefefffdjaftj:
E. (Srob, jStabtrat, Vräfibent; ff. 3 Otting er, Schulfefretär,

Vijepräfibent unb [kafibent ber Sdjriftenfommiifion; Dr. qpebtoig 3Bafer,
I. Aftuar; $ba Scfjneiber, II. AEtuar; 3- ©djurter, VroreEtor,

Duäftor; Dr. §anS Vobmer, Vräftbent ber gefefaalfomtniffion ; Dr.
ermann (Efcher, Vräfibent jber VibliotheEEomntiffton; 21 b. Vriner,

Kaufmann, (ßräfibent ber SongertEommiffion; Dr. ©ruft Siebter, ^ro*
feffor, Vräfibent ber VortragdEommiffion; Dr. med. ©. Sdhmtb, ißräflbent
ber Sommiffion für Sonntagabenbunterpattungen; @mma jfritfdhi;
91. Setler, Serrer; $.3, ÜÄettier, IftebaEtor; ff. (Dleiti, Vfarrer;
31. Severer, Saufmann.

ft .ft

Zweck des sereins: Hebung der Volkswohlfahrt durch Förderung
der Volksbildung und Volkserziehung im Sinn und Geiste Heinrich
Pestalozzis.

Mittel, dieses Ziel zu erreichen:
k. Die Einrichtung und Unterhaltung öffentlicher Lesesäle, sowie einer

öffentlichen Bibliothek mit Abgabestellen in den verschiedenen Stadt-
teilen.

2. Die Veranstaltung von Volkskonzerten und dramatischen Aufführungen.
3. Die Anordnung öffentlicher Vorträge.
4. Geeignete Publikationen, sowie die Verbreitung guter Bilder, als

Zimmcrschmuck.
5. Die Veranstaltung von Versammlungen zur Behandlung von Fragen

der Jugend- und Volksbildung.
6. Die Gründung und Unterstützung weiterer Institute, welche dem

Gcsellschaftszwecke dienen.

Tätigkett der Gesellschaft im Zahre 1896/37:
Frequenz der Lesesäle : 104,546 Besucher.

Ausgegebene Büchcr: 14,903 Bände.
28 Vorträge mit 1620 Zuhörern.
6 Lehrkurse (je 6 Vortragsabense) mit 694 Teilnehmern.
5 Gratiskonzerte im großen (Saale der Tonhalle.

10 Sonntagabcnduuterhaltungen.

Destand der Gesellschaft jam 31. März 1897: 901 Mitglieder.
Jahresbeitrag im Minimum 2 Fr., für Vereine 10 Fr.
Anmeldungen ^zur Aufnahme in den (Verein, 'djffe sechr will-

kommen si'n'd, gest. an ein Mitglied des Borstandes.

Horstand der Gesellschaft)
C. Grob, Madtrat, Präsident; F. Zollinger, Schulsekretär,

Vizepräsident und Präsident der Schriftenkommission; Or. Hedwig Wafer,
I. Aktuar; Ida Schneider, II. Aktuar; I. Schur ter, Prorektor,
Quästor; Dr. Hans Bodmer, Präsident der Lesesaalkommission; Or.
Hermann Escher, Präsident (der Bibliothekkommission; Ad. Brin er,
Kaufmann, Präsident der Konzertkommission; Or. Ernst Fiedler, Pro-
fessor, Präsident der Vortragskommission; Or. rusà. G. Schmid, Präsident
der Kommission für Sonntagabendunterhaltungen; Emma Fritschi;
R. Keller, Lehrer; Hs.- Mettier, Redaktor; F. Meili, Pfarrer;
A. S cher er, Kaufmann.
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